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1 Zusammenfassung der Ergebnisse

Bisher hat die Bundesregierung Entschädigungszahlungen von etwa 1 Milliarde Euro prognostiziert

(siehe Anlage). Die geplante Entschädigungsregelung für Offshore-Windparks wird aber deutlich

teurer als von der Bundesregierung angegeben. Auf die Stromkunden kommen Kosten von bis zu 2,7

Mrd. Euro in den nächsten 3 Jahren zu. Vornehmlich betrifft dies die privaten Haushalte, größere

Stromverbraucher sind weitgehend von der Zahlung der Haftungs-Umlage befreit.

2 Ausgangslage

Mit nur 200 MW derzeit installierter Leistung ist der Ausbau der Offshore-Windenergie weit von dem

10.000 MW Ziel der Bundesregierung bis 2020 entfernt. Als größtes Hindernis wird derzeit die

Verzögerung beim Netzausbau gesehen. Deswegen hat die Bundesregierung am 29.8.2012 eine

Entschädigungsregelung für die Errichtung und den Betrieb von Anbindungsleitungen von Offshore-

Windparks beschlossen. Im Rahmen dieser Regelung sollen die Betreiber von Offshore-

Erzeugungsanlagen bei einer Verzögerung der Errichtung oder einer Störung der Netzanbindung die

nicht erhaltene EEG-Vergütung erstattet bekommen. Die Entschädigungszahlungen sollen auf den

Strompreis umgelegt werden.

3 Berechnungsmethodik und Ergebnisse

Die vorliegende Untersuchung berechnet die Belastung der Entschädigungsregelung für die

Stromkunden bis 2015 mit Hilfe von zwei Szenarien. Die Grundlage für die Untersuchung stellt der

Änderungsantrag der CDU/CSU und FDP zum Gesetzentwurf der Bundesregierung für ein Drittes

Gesetz zur Neuregelung energiewirtschaftlicher Vorschriften (Drucksachen 17/10754 und 17/11269)

vom 27.11.2012 dar.

Das Szenario 1 basiert auf den folgenden Annahmen:

- Bis 2015 verzögert sich bei 11 Offshore-Windparks mit einer installierten Leistung von über

3200 MW der Netzanschluss (Projektliste siehe Anhang).

- Die durchschnittliche Netzanschlussverzögerung beträgt 15 Monate.

- Die Offshore-Windkraftanlagen haben 4150 Volllaststunden (Mittelwert der unteren und

oberen Bandbreite der ÜNB-Mittelfristprognose 2012).

- Die Höhe der EEG-Vergütung beträgt 19 ct/kWh, von denen 90 % erstattet werden.

- Der anbindungsverpflichtete Übertragungsnetzbetreiber trägt einen Eigenanteil von 17,5

Mio. Euro pro Offshore-Windpark, aber nicht mehr als 110 Mio. Euro pro Jahr.



Entschädigungskosten in Szenario 1 (siehe Anhang):

Die geplante Entschädigungsregelung für Offshore-Windparks wird die Stromkunden bis 2015 bis zu

2,7 Mrd. Euro belasten.

Das Szenario 2 basiert auf den folgenden Annahmen:

Das zweite Szenario geht davon aus, dass die Windparks, deren Fertigstellung in 2015 geplant ist,

später aufgebaut werden und dadurch noch rechtzeitig den Netzanschluss bekommen. Davon sind

drei Windparks mit einer installierten Leistung von etwa 775 MW betroffen. Die Anzahl der

Windparks mit Netzanschlussproblemen sinkt dadurch in diesem Szenario auf 8 mit einer

installierten Leistung von etwa 2450 MW. Die durchschnittliche Netzanschlussverzögerung erhöht

sich dagegen auf 16 Monate. Sonst gelten alle Annahmen von Szenario 1.

Entschädigungskosten in Szenario 2 (siehe Anhang):

Die geplante Entschädigungsregelung für Offshore-Windparks wird die Stromkunden bis 2015 bis zu

2,2 Mrd. Euro belasten.
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5 Anhang

Entschädigungsszenario 1

Anzahl OWP mit Netzanschlussverzögerung 11

Leistung MW OWP mit Netzanschlussverzögerung 3222

Selbstbehalt Mio. Euro pro OWP 17,5

Selbstbehalt Mrd. gesamt 0,19

Verzögerungszeit Monate 15

Volllaststunden/Jahr (Mittelwert der unteren und oberen
Bandbreite der ÜNB-Mittelfristprognose 4150

Stromerzeugung kumuliert OWP mit Netzanschlussverzögerung
pro Jahr kWh 13.371.300.000

Höhe der Vergütung ct 19

Vergütung kumuliert OWP mit Netzanschlussverzögerung pro
Jahr Euro 2.540.547.000

Anteil Entschädigung an entgangener Vergütung 90%

Entschädigungszahlung kumuliert OWP mit
Netzanschlussverzögerung pro Monat Euro 190.541.025,00

Gesamte Entschädigungszahlung bis Ende 2015 Euro 2.858.115.375,00

Gesamte Entschädigungszahlung bis Ende 2015 Mrd. Euro
ohne Selbstbehalt 2,67



Entschädigungsszenario 2

Anzahl OWP mit Netzanschlussverzögerung 8

Leistung MW OWP mit Netzanschlussverzögerung 2447

Selbstbehalt Mio. Euro pro OWP 17,5

Selbstbehalt Mrd. gesamt 0,14

Verzögerungszeit Monate 16

Volllaststunden/Jahr (Mittelwert der unteren und oberen
Bandbreite der ÜNB-Mittelfristprognose 4150

Stromerzeugung kumuliert OWP mit Netzanschlussverzögerung
pro Jahr kWh 10.155.050.000

Höhe der Vergütung ct 19

Vergütung kumuliert OWP mit Netzanschlussverzögerung pro
Jahr Euro 1.929.459.500

Anteil Entschädigung an entgangener Vergütung 90%

Entschädigungszahlung kumuliert OWP mit
Netzanschlussverzögerung pro Monat Euro 144.709.462,50

Gesamte Entschädigungszahlung bis Ende 2015 Euro 2.315.351.400,00

Gesamte Entschädigungszahlung bis Ende 2015 Mrd. Euro
ohne Selbstbehalt 2,18



Fertigstellung bis 2014

Windpark Leistung (MW) Bauherr Baustatus Baubeginn Fertigstellung NetzanbindungVerzögerung des Netzanschlusses

BARD Offshore I 320 BARD im Bau 2013/2014 BorWin I nein

Riffgatt 108 EWE im Bau 2013/2014 Eigene Leitung nein

Baltic II 288 EnBW 2013 2013/2014 Eigene Leitung Ja

Global Tech I 400 SWM im Bau Ende 2013 BorWin II

ja, aber vorübergehender Anschluss

an BorWin I vereinbart, möglicher

Konflikt mit OWP BARD I

Borkum West II (1. BA) 200 Trianel im Bau 2013 DolWin I Ja

MeerWind Süd/Ost 288 WindMW im Bau Ende 2013 HelWin I ja

Nordsee Ost 295 RWE im Bau 2014 HelWin I ja

DanTysk (IV/2012) 288 Vattenfall Ende 2012 2014 SylWin I ja

Butendiek 288 WPD 2013 2014 SylWin I ja

MEG Offshore I 400 Windreich AG 2013 2014/2015 DolWin I ja

Gesamt 2875

Gesamt mit

Netzanschlussverzögerung

geplante Inbetriebnahme 2159

Gesamt mit

Netzanschlussproblem geplante

Inbetriebnahme bis 2014 2447
Gesamt ohne

Netzanschlussproblem 716

Gesamt im Bau 1211

Fertigstellung 2015

Borkum Riffgrund I 277 DONG Mitte 2013 2015 DolWin I ja

Amrumbank West 288 E.ON 2013 2015 SylWin I ja

Deutsche Bucht 210 Windreich 2015 Ende 2015 BorWin II

ja, aber vorübergehender Anschluss

an BorWin II vereinbart, möglicher

Konflikt mit OWP Veja Mate

775

Netzanschlussproblem

geplante Inbetriebnahme bis

2015 3222

Gesamt alle OWP bis 2015 3650






